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Papstwahl: Europa verliert Einfluss – Wer
wird der Nachfolger?

Am 24.04.2025 erwarten wir Entscheidungen zur
Papstnachfolge, VW in Shanghai und aktuelle NATO-

Übungen in Litauen.

Shanghai, China - Am 24. April 2025 wird eine
richtungsweisende Entscheidung über die Nachfolge von Papst
Franziskus in der römisch-katholischen Kirche erwartet. Laut 
Rems Zeitung hat der Einfluss europäischer Länder bei der
bevorstehenden Papstwahl abgenommen. Während bei den
letzten Wahlen europäische Vertreter mehr als die Hälfte der
stimmberechtigten Kardinäle stellten, ist deren Zahl nun
gesunken. Insbesondere Italien und Deutschland sind nur mit
wenigen Kardinälen im Konklave vertreten, was die
Ausgangsposition der europäischen Länder schwächt. Um einen
neuen Papst zu wählen, müssen zwei Drittel der Kardinäle
zustimmen, was die Notwendigkeit eines breiten Konsenses
betont.

https://www.remszeitung.de/politik/vw-endspiel-in-shanghai-abhaengigkeit-auf-rezept-YSJCX4CM6RHYNAYRKRK5D4CNI4.html


Das Verfahren zur Papstwahl ist tief in der Geschichte der
römisch-katholischen Kirche verwurzelt. Über 260 Päpste gab es
seit Petrus, der ab etwa 33 n. Chr. als erster Bischof von Rom
gilt. Der Einfluss reicher Familien und weltlicher Herrscher
prägte lange die Wahl des Papstes. 1059 legte Papst Nikolaus II.
fest, dass nur Kardinäle wählen dürfen, was den Grundstein für
das moderne Wahlverfahren legte. Das Wort „Konklave“
bedeutet „mit dem Schlüssel“ und verweist auf die Geheimwahl,
die 1216 eingeführt wurde, um die Wahl zu beschleunigen und
zu schützen. Der Ablauf der Wahl ist bewusst darauf ausgelegt,
äußere Einflüsse zu vermeiden.

Das Wahlverfahren im Konklave

Der Wahlprozess selbst wird in der Sixtinischen Kapelle
durchgeführt, wo die Kardinäle für die Dauer der Wahl
abgeriegelt sind. Kommunikation mit der Außenwelt ist nicht
erlaubt, um die Unabhängigkeit der Wahl zu gewährleisten.
Kardinäle schwören, sich nicht von außen einmischen zu lassen,
und der wichtigste Punkt ist, dass ein Kandidat zwei Drittel der
Stimmen benötigt, um gewählt zu werden. Die ersten Wahlen
finden am Nachmittag des ersten Wahltages statt, danach
folgen täglich vier weitere Wahlgänge. Der Prozess ist so
gestaltet, dass er Transparenz und Fairness sicherstellt,
einschließlich einer Auszählung der Stimmzettel, die später
durchstochen und verbrannt werden. Chemikalien im Feuer
erzeugen weißen oder schwarzen Rauch, der als Zeichen für die
Wahl dient.

Parallel zu den Vorbereitungen für das Konklave hat die
Shanghai Autoshow enorme Aufmerksamkeit erregt. Die
Veranstaltung zeigt die Leistungsfähigkeit der
Automobilhersteller, darunter Volkswagen, der in China einen
der wichtigsten Absatzmärkte sieht. VW-Chef Oliver Blume
äußert die Hoffnung, dass neue Modelle den abnehmenden
Absatz in China stoppen können. Aber der Konzern sieht sich
auch der Konkurrenz durch inländische Unternehmen wie BYD
gegenüber, die aggressiv im Markt agieren.



In einem völlig anderen Kontext sind die NATO-Truppen in
Litauen aktiv, wo 1.600 Soldatinnen und Soldaten aus sieben
Nationen, angeführt von der Bundeswehr, trainieren, um einen
möglichen Angriff auf die Ostflanke abzuwehren. Litauen ist
strategisch wichtig durch seine geografische Lage zwischen
Kaliningrad und Belarus. Die Bundeswehrangehörigen sind seit
Februar im Land und werden dort bis August stationiert bleiben.

Gesellschaftliche Herausforderungen in
Deutschland

Ein weiteres bedeutendes Thema, das Deutschland betrifft, ist
die steigende Anzahl von Menschen, die von Schlaf-,
Beruhigungs- und Schmerzmitteln abhängig sind. Aktuell leiden
rund 1,9 Millionen Menschen unter dieser Sucht, wobei
zunehmend ältere Personen betroffen sind. Die Symptome
werden häufig mit typischen Alterserscheinungen verwechselt,
was die Situation kompliziert. Diese Abhängigkeit belastet das
Gesundheitssystem erheblich, und die richtige Anwendung von
Medikamenten könnte helfen, Missbrauch und Sucht zu
vermeiden.

Während die römisch-katholische Kirche sich auf die Wahl eines
neuen Oberhauptes vorbereitet, stehen auch gesellschaftliche
und geopolitische Herausforderungen auf der Tagesordnung.
Angesichts der sich verändernden Machtverhältnisse im
Konklave und der sich verändernden Märkte in der
Automobilindustrie bleibt abzuwarten, wie diese Entwicklungen
die Zukunft von Europa und der globalen Gemeinschaft
beeinflussen werden.
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